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Aus dem Rathaus - Maibaum-Aufstellen

Am 1. Mai wird in
Althegnenberg traditionell
der Maibaum ab 9:30 Uhr
aufgestellt.
 
Die Feuerwehr und die Landjugend Altheg-
nenberg übernehmen federführend das 
Aufstellen des Maibaumes. Es sind aber alle 
Bürger*innen recht herzlich aufgerufen, 
beim Aufstellen tatkräftig mit anzupacken! 
Für das leibliche Wohl ist im Anschluss ge-
sorgt! Für die musikalische Umrahmung 
sorgt der Musikverein Althegnenberg und 
es kann den ganzen Tag im Pfarrgarten 
gefeiert werden. Bei schlechter Witterung 
findet das Fest im Pfarrheim und in extra 
dafür aufgestellten Zelten statt!

Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister
Gemeinde Althegnenberg

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE
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Anmeldung unter:
www.brucker-forum.de
Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86
Öffnungszeiten: 
	Montag von 15:00 -18:00 Uhr
	Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

Nächster Redaktionsschluss,
Ausgabe Mai 2025 
ist der 05. April 2025 um 12:00 Uhr

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
IT Service Schulze | IT-Dienstleistungen & 
Beratung

Redaktion: Benjamin Schulze

E-Mail: info@finsterbach-kurier.de

Web: schulze-benjamin.de

Mitterweg 7 - 82278 Hörbach

Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
Gruppierungen selbst verantwortlich.

Für Angaben, insbesondere Ort/Datum/Uhrzei-
ten etc. kann keine Gewähr übernommen wer-
den. Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Auflage: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Benjamin Schulze

Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon:	 0 82 02 - 80 39
Fax:	 0 82 02 - 88 68
Internet:	 www.althegnenberg.de
Email:	 info@gemeinde-althegnenberg.de
Dienstag:	16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag:	 09:00 bis 12:00 Uhr

Bücherei im (Rathaus)
Dienstag von 15:30 bis 18:00 Uhr
weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag:	  17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:	  08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon:	 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon:	 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax:	 0 82 02 - 90 49 - 599
email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine April 2025

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 

15:00 - 18:00 Uhr
www.physiofit-aurich.de

Do is wos los!
02.  	Mi	 19:00 Uhr JHV Oldtimer Freunde,
			   Sportzentrum Kegelbahn AHB
03.		 Do	 19:30 Uhr JHV FF HÖB, GH Neubauer, HÖB
04.		 Fr	 18:30 Uhr Übung FF-AHB
			   (mit Nachbarfeuerwehren), FF-Haus
			   19:00 Uhr Geburtstagsschießen SG AHB
05.		 Sa	 10:00 Uhr Kreativworksh., Erlebniswelt, AHB
			   14:00 Uhr Kreativworksh., Erlebniswelt, AHB
			   15:00 Uhr Kickerturnier, FF AHB, FF-Haus
07.		 Mo	 19:30 Uhr Übung FF-AHB, FF-Haus
11.		 Fr	 19:30 Uhr Königsproklamation Schützen 	
			   HÖB, Gästehaus Neubauer, HÖB
18.		 Fr	 11:00 Uhr Steckerlfischessen, Landjugend, 	
			   Alte Schmiede
19.		 Sa	 08:30 Uhr Sammeln Osterfeuer, Landj.
			   19:00 Uhr Osterfeuer in AHB, Landjugend
28.		 Mo	 19:00 Uhr Jugendübung FF AHB, FF-Haus
30.		 Mi	 07:00 Uhr Maibaumfällen in AHB
			   Landjugend / FF AHB, TP: FF-Haus AHB

2003

Stammtisch 
der Oldtimerfreunde findet 

jeden
1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Familienstützpunkt VG Mammendorf
	05.04.	 10:00 - 12:00 Uhr 
			   Kartoffeln, Milch und Butter, Landsberied, für 	
			   Familien mit Kindern ab 4 Jahren
06.04.	 10.00 – 10.45 Uhr
			   Familienyoga, Althegnenberg, inklusiv, für 
			   Familien mit Kindern ab 3 Jahren
17.04.	 14.00 – 16.00 Uhr
			   Wildkräuter mal anders erleben, Spielberg, 	
			   inklusiv, für Familien mit Kindern ab 3 Jahren
24.04.	 14:00 – 17:30 Uhr
			   Märchenzeit, Althegnenberg, inklusiv, für
			   Familien mit Kindern ab 4 Jahren
27.04.	 10.00 – 10.45 Uhr
			   Familienyoga, Althegnenberg, inklusiv, für
			   Familien mit Kindern ab 3 Jahren

Kaffee-Treff
Im Pfarrheim am

Donnerstag
10.04.25

um 14:00 Uhr
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Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Telefon 08202/9053805 - www.kfzservice-schneider.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

l	KFZ-Reparaturen aller Marken
l  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
l  Gasanlagen - Einbau und Wartung
l  Haupt- und Abgasuntersuchung
l  Steinschlagreparatur 
l  Tuning

l  Reifenreparatur
l  Inspektionen
l  Elektronische Achsvermessung
l  Klimaanlagenwartung
l  Reifenservice
l  Reifeneinlagerung

GmbH

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht - Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht - Schadenersatzrecht - Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung - Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt

Die neue Vorstandschaft hat sich bewährt

Jahresversammlung des VdK Altheg-
nenberg / Mittelstetten

Am 28. Februar 2025 fand die Jahres-
hauptversammlung des VdK Ortsver-
bandes statt.

Die VdK-Kreisgeschäftsführerin Manuela 
Lippold und der Kreisvorsitzender Ro-
land Müller sprachen jeweils ein kurzes 
Grußwort und konnten den anwesen-
den Mitgliedern aktuelle und interessan-
te Informationen zum VdK berichten. 
Der Vorstandschaft dankten sie für 
gute Zusammenarbeit und erfolgreiche 
Arbeit in der Ortsgruppe.

Auf der Tagesordnung stand bei dieser 
Jahreshauptversammlung auch die Neu-
wahl der Vorstandschaft. Die bisherige 
Vorstandschaft wurde in ihren Ämtern 
bestätigt und somit bleibt Rainer Spicker 

Vorsitzender und Barbara Czekalla die 
stellvertretende Vorsitzende. Barbara 
Czekalle übernimmt zusätzlich noch die 
Rolle der Schriftführerin, sowie Kassie-
rerin, da für diese Posten leider kein 
Kandidat*in gefunden werden konnte. 
Als Beisitzer wurden Joachim Lindörfer, 
Xaver Salcher, Werner Haas und neu 
hinzugekommen Paul Dosch gewählt. 
Ende vergangenen Jahres gehörten 
dem VdK-Ortsverband Althegnenberg / 
Mittelstetten 145 Mitglieder an.

Zusammen mit dem Ortsverband Hat-
tenhofen, mit dem man gute Kontakte 
pflegt und auch schon die Weihnachts-
feier im Dezember 2024 zusammen 
gefeiert hat, ist am 05.07.2025 ein Aus-
flug geplant. Mit dem Bus geht es nach 
Riedenburg ins Altmühltal. Auf dem 
Programm stehen der Besuch des Kris-
tallmuseums und eine Greifvogelschau. 

Anmeldung telefonisch bei Rainer Spi-
cker 0174-9024939 oder per Mail unter 
ov-althegnenberg@vdk.de.

Alle Infos rund um den VdK erfahren Sie 
unter https://www.vdk.de/kv-fuersten-
feldbruck.

Rainer Spicker
VdK Ortsvorsitzender
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Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg 	 Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten
für April 2025

ALTHEGNENBERG  		

So. 06.04.:		 10.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Fr. 18.04:	       	09.00 Uhr	 Kreuzwegandacht

Fr.  25.04.:		 19.00 Uhr	 TAIZE-Gebet

So. 27.04.:		 10.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst

HÖRBACH

So. 06.04.:		 19.00 Uhr	 Vorabendmesse

Sa. 12.04.:		 19.00 Uhr	 Hochamt mit PALMWEIHE

So. 20.04.:		  08.30 Uhr	 Ostersonntag Hochamt mit Speisenweihe

Liebe Althegnenberger,

wohl kaum ein anderes Gebäude prägt 
das Ortsbild unserer Gemeinde mehr, 
als unsere Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist. Egal ob katholisch oder evange-
lisch, egal ob regelmäßiger Kirchgänger 
oder eher fernstehend – unsere Kirche 
vermittelt für viele von uns ein Stück 
Heimat.

Seit der letzten Außenrenovierung sind 
einige Jahrzehnte ins Land gegangen. 
Die Kirche benötigt einen neuen An-
strich. Außerdem wurde im Rahmen der 
letzten Standsicherheitskontrolle festge-
stellt, dass die Dacheindeckung erneuert 
werden muss. Viele der Dachziegel sind 
vermutlich noch aus dem Erbauungsjahr 
1938!

Die Vorarbeiten laufen und wir möchten 
noch im Herbst mit den Arbeiten am 
Turm beginnen.

Die aktuelle Kostenberechnung ergibt 
einen Gesamtbetrag der Maßnah-
me von 545.000,00 €. Auch wenn die 
bischöfliche Finanzkammer 60 % davon 
übernimmt und wir Zuschüsse von 
den Denkmalschutzbehörden erhalten, 
bleibt ein sehr großer Betrag von ca. 
170.000 €, den die Kirchenstiftung zu 
tragen hat.

Eine echte Herausforderung, für die wir 
auf Ihre Spenden angewiesen sind. Al-
leine die Kosten für 800 qm Dachziegel 
betragen rund 40.000 €. Das wären 50 € 
für einen Quadratmeter bzw. für jeden 
Einwohner von Althegnenberg 25 €. 
Schaffen wir es gemeinsam, die Dachzie-
gel durch Spenden zu finanzieren? Fast 
möchten wir sagen: Top, die Wette gilt!

Für Ihre Spenden hier die Bankverbin-
dung der Kirchenstiftung:

Sparkasse FFB
IBAN: DE12 7005 3070 0006 9004 01

Für Beträge bis 300,00 € gilt Ihr Konto-
auszug als Spendennachweis, darüber 
hinaus stellen wir gerne eine Spenden-
quittung aus.

Bereits jetzt ein herzliches Vergelts Gott!

Ihre Kirchenverwaltung
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Die Freiwillige Feuerwehr Althegnenberg 
blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2024 
zurück. Mit insgesamt 55 Einsätzen wur-
den unsere Einsatzkräfte auch in diesem 
Jahr mit insgesamt 320 Stunden stark 
gefordert. Neben den Einsätzen wurden 
24 Übungen in der aktiven Wehr und 
mit unserer Jugendgruppe abgehalten. 
Zusätzlich fanden 8 Lehrgangsvorberei-
tungen statt, um unsere Mitglieder opti-
mal auf ihre Ausbildung vorzubereiten.

Ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit 
ist die Aus- und Weiterbildung.

Jahresbericht 2024 Freiwillige Feuerwehr Althegnenberg
Insgesamt wurden im vergangenem Jahr 
33 Lehrgänge besucht, um die Fähigkei-
ten der Mannschaft zu erweitern.

Zum Stichtag 31.12.2024 zählte die 
aktive Mannschaft 34 Feuerwehrfrauen 
und -männer, was einen Zuwachs von 4 
neuen Mitgliedern und 4 Abgängen im 
vergangenen Jahr bedeutet. Erfreulich 
ist auch die Entwicklung bei der Jugend-
feuerwehr: Die Zahl der Jugendlichen 
liegt nun bei 11, wobei 5 neue Mitglieder 
gewonnen werden konnten.

Die Freiwillige Feuerwehr
Althegnenberg bedankt
sich bei allen Kameradin-
nen und Kameraden für
ihren Einsatz und ihr
Engagement. Ein großer Dank gilt auch 
der Gemeinde und den Bürgerinnen 
und Bürgern für ihre Unterstützung. Wir 
freuen uns auf ein weiteres erfolgrei-
ches Jahr.

Wir für Henaberg,

Eure Freiwillige Feuerwehr Altheg-
nenberg

Am 27. Januar 2025 fand unsere jährli-
che Jugendversammlung statt, bei der 
die neuen Vertreter der Jugendfeuer-
wehr gewählt wurden. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Mitgliedern für ihre 
engagierte Teilnahme, insbesondere 
unseren Jugendfeuerwehrmitgliedern! 
Ein besonderer Dank geht auch an die 
Gemeinde für die leckere Pizza, die uns 
nach der Versammlung gestärkt hat.

Rückblick auf das Jahr 2024:
- Es wurden insgesamt 12 Jugendübun-
gen erfolgreich durchgeführt.
- Unsere Mitglieder nahmen an 12 
Übungen der aktiven Mannschaft teil.
- Beim Orientierungsmarsch in Mam-
mendorf war ein Teilnehmer aus unse-
rer Gruppe vertreten.
- Sechs Mitglieder nahmen am Wissens-
test in Unterpfaffenhofen teil.
- In diesem Jahr dürfen wir drei neue 

Jugendversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Althegnenberg
Mitglieder in unseren Reihen willkom-
men heißen, müssen jedoch auch einen 
Abgang bedauern.

Wir gratulieren den neu gewählten 
Vertretern:
- Jugendsprecher: Linus Schnittchen
- Stellvertretender Jugendsprecher: 	
  Nepomuk Bedenk
- Kassier: Bela Hauschild
- Kassenprüfer: Philip Hoffmann und 
Simon Vogt

Euer Engagement und eure Bereitschaft, 
Verantwortung zu übernehmen, sind 
von großer Bedeutung für die Zukunft 
unserer Feuerwehr. Gemeinsam werden 
wir weiterhin viel erreichen!

Hast auch du Lust, Teil eines Teams zu 
sein, das immer bereit ist, in brenzligen 
Situationen zu helfen? Dann komm zur 

Jugendfeuerwehr! Bei uns lernst du 
nicht nur, wie man Brände bekämpft, 
sondern auch, wie man als Team zusam-
menarbeitet, Verantwortung übernimmt 
und sich gegenseitig unterstützt. Span-
nende Übungen, abwechslungsreiche 
Ausflüge und neue Freundschaften 
warten auf dich. Sei dabei und werde 
ein Alltagsheld!

Wenn du zwischen 12 und 17 Jahren alt 
bist, melde dich bei Interesse über Ins-
tagram, Facebook oder schau bei einer 
unserer Übungen jeden 4. Montag im 
Monat ab 19 Uhr vorbei.

Wir für Henaberg,

Eure Freiwillige Feuerwehr Altheg-
nenberg

Deutschland spielt Tennis – Der SV Althegnenberg  spielt mit
Auch im Jahr 2025 setzen wieder zahlrei-
che Tennisvereine in ganz Deutschland 
unter dem Motto Deutschland spielt 
Tennis ein Zeichen für den Tennissport 
und eröffnen im April gemeinsam die 
Sommersaison.

Auch in Althegnenberg können Tennisin-
teressierte am Sonntag, 27. April 2025 
ab 13 h die verschiedenen Facetten des 
Tennissports erleben. Der SV Altheg-
nenberg zeigt auf seiner Anlage, warum 
das Spiel mit dem gelben Filzball einfach 
Spaß macht, und präsentiert den Besu-
chern der Vereinsanlage in der Bgm-Wi-
demann-Str. ein ebenso umfangreiches 
wie attraktives Tennis-Programm zum 
Zuschauen und Mitmachen. 

Zur Saisoneröffnung erwartet Euch ein 
Schnuppertraining für Groß und Klein, 

Training mit unserer Ballmaschine und 
vieles mehr …….!

Für alle Neumitglieder der Tennisabteilung 
gilt 2025 ein Schnupper-Jahresbeitrag von 
nur 40,00 Euro.
Alle Neumitglieder am Aktionstag erhalten 
zusätzlich 2 Trainerstunden gratis.

Die bundesweite Saisoneröffnung im 
Rahmen von „Deutschland spielt Tennis“ 
findet 2025 bereits zum 19. Mal statt. 
Seit der Premiere im Jahr 2007 haben 
jeweils mehr als 2.000 Vereine an der 
deutschlandweiten Saisoneröffnung 
teilgenommen und mit kreativen Ideen 
sowie einem breit gefächerten Angebot 
neue Mitglieder gewinnen können. 

An diesen Erfolg wollen der Deutsche 
Tennis Bund und der SV Althegnenberg 

in diesem Jahr gemeinsam anknüpfen.

Mehr Informationen zu „Deutschland 
spielt Tennis“ gibt es im Internet unter 
www.deutschlandspielttennis.de. 

Wir freuen uns schon heute auf Euer 
Kommen, also merkt Euch den Termin 
gleich vor!

SV Althegnenberg 
Abteilung Tennis
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D’Henaberger Bühne Kids spielen:

Auch Zwerge lieben Instagram
Ein Märchen

von Susanne Dormer

Termine für Mai 2025:
Samstag 03. Mai 2025 13:00 Uhr
Samstag 03. Mai 2025 16:00 Uhr
Sonntag 04. Mai 2025 13:00 Uhr

Ein Kinderstück, das spielerisch die Frage nach dem angemessenen Umgang mit sozialen Medien stellt. Am Beispiel bekannter 
Märchen zeigt die Autorin, wie sehr sich unser aller Alltag verändert hat. Denn auch in der Märchenwelt ist nichts mehr, wie es 
war: Hänsel und Gretel
bestellen lieber Pizza, statt sich von der Hexe mit pappigen Lebkuchen anlocken zu lassen, der Kater der Bremer Stadtmusikan-
ten posed für Katzen-Videos. Schneewittchen veranstaltet eine Zwergen-Challenge, der böse Wolf arbeitet notgedrungen als 
Lieferservice. Und doch wissen alle Figuren, in welches Märchen sie gehören. Im richtigen Leben weiß das natürlich niemand, 
und deshalb müssen wir uns selbst um unsere Regeln kümmern.

Auf Spendenbasis und ohne Reservierung, wir 
freuen uns auf Euch!

Mehrzweckhalle Waldgaststätte
Bürgermeister-Widemann-Str. 8

82278 Althegnenberg

Es gratulierten die Oldtimer Freunde 
Althegnenberg Hans Steber  zu seinem 
80. Geburtstag.

Lorenz Thoma wird 70

Am 02.02.2025 feierte unser lang-
jähriges Mitglied Lorenz Thoma
seinen 70. Geburtstag. Die SGA,
vertreten durch ihren 2.Vorstand
David Wittchen gratulierte ihm recht herzlich
und überreichte eine gravierte Flasche Wein der SGA 
und die entsprechende Urkunde.

Hörbacher Schützenverein gratu-
liert zum 60. Geburtstag

Unser Ehrenmitglied und ehemaliger 
Schützenmeister Peter Neubauer feierte 
am 01. März 2025 seinen 60. Geburtstag.

Peter Neubauer war von 1986  zuerst als 
Jugendleiter, 2. Schützenmeister und ab 
1994 bis 2008 als 1. Schützenmeister in 
der Vorstandschaft tätig.

1. Schützenmeisterin Conny Weissbart 
gratulierte deshalb recht herzlich und 
überreichte Peter Neubauer einen gra-
vierten Krug.

2003
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*Aufmerksamkeiten gibt es ab dem 75. Geburtstag und 
nur wenn gewünscht

Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hochzeitsjubiläum gratulieren 
und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

85. Geburtstag
Maria Obermaier

Mit einem bunten Blumenstrauß durfte ich Frau Obermaier in bester Laune und 
Gesundheit zum 85. Geburtstag gratulieren. In gemütlicher Atmosphäre und netten 
Gespräch haben wir eine sehr angenehme Zeit verbracht. Die Gemeinde wünscht 
Frau Obermaier weiterhin viel Gesundheit, alles Gute und viel Glück.

Diamantene Hochzeit von Erika und 
Reinhard Wieder

60 Jahre
Hand in Hand
Durch Dick und Dünn
Durch gute und schlechte Zeiten
Durch Höhen und Tiefen
Durch Freud und Leid

Herzlichen Glückwünsch
Zur Diamanthochzeit

Die Gemeinde wünscht Euch viele Glück 
und Segen auf Euren weiteren Wegen!

Der Obst- und Gartenbauverein Althegnenberg-Hörbach gratulierte:

•	Eva Schwertberger 
	 zum 60. Geburtstag 
	 und
•	Robert Lang 
	 zum 70. Geburtstag

Mit den herzlichsten Glückwünschen und einem Präsent im Gepäck gratulierten Monika Geiring und Doris Namyslo den gutge-
launten  Jubilaren und wünschten für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Der SVA gratuliert!

Der SV Althegnenberg konnte Herrn Mathäus Heindl zum 85. Geburtstag gratulie-
ren. Der Rentner aus Mering erfreut sich noch allerbester Gesundheit. Das soll auch 
in Zukunft so bleiben. 
Allerdings fragte sich 1. Vorstand Gabi Spicker wie jemand aus Mering dem SVA so 
lange die Treue hält. Bei einer Tasse Kaffee wurden daher Erinnerungen wach. Herr 
Heindl, der ursprünglich aus Hochdorf kam, spielte in seiner Jugend 7 Jahre Fußball 
mit z.B dem Riedl Helmut oder den Ostermeir Brüdern auf dem alten Fußballplatz, 
der sich westlich von Althegnenberg befand. Danach folgte wohl eine passive Phase, 
bis das Sportzentrum erbaut wurde und er mit einer Gruppe zu kegeln begann. Zu 
dieser hat er auch heute noch Kontakt.
Wir wünschen ihm auf alle Fälle auch für die nächsten Jahre nur das Allerbeste und 
viel Gesundheit!
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Oswald Trockenbau GmbH

Wilhelm Oswald Sen. Mobil 0173 /37 92 054
Florian Oswald Jun. Mobil 0171/ 95 23 045

Burgstraße 3
82278 Althegnenberg Telefon  0 82 02 /84 85
info@oswald-trockenbau.de Telefax  0 82 02 / 13 10

Trockenbau – Schallschutz – Feuerschutz 

E-Mail für Ihre Beiträge:
info@finsterbach-kurier.de

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe Mai 2025
ist der 05. April 2025 um 12:00 Uhr

82278 Althegnenberg - Münchner Straße 21 - Tel.: 0 82 02-46 33 532

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-4633537

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de



Geschichtsbladl

April 2025

Geschichte und Geschichten aus Althegnenberg, Hörbach und Nachbarorten
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In verschiedenen Bundesländern, z.B. in Berlin, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen übernehmen der Ministerpräsident oder die Ministerpräsidentin bei Drillingsgeburten die Ehrenpatenschaft, 
meist verbunden mit einer Geldzuwendung. 

Eine ähnliche Geste aus unserer Heimat ist vom bayerischen Landesherrn vor über 200 Jahren übermittelt. Der bayerische 
König Max I. Joseph übernahm die Patenschaft für die Drillinge Fides, Spes und Caritas (Glaube, Hoffnung, Nächstenliebe). 

Bei der Geburt der Drillinge war die Mutter Anastasia Wörl aus Tegernbach am 9. Februar 1811 verstorben.   Die Geburtshilfe 
auf dem Land lag bis in die Mitte des 19. Jahrhunderts fast ausschließlich in Händen von mehr oder weniger ausgebilde-
ten Hebammen. Ärzte gab es nur in den Städten und deren Dienste konnten sich nur wenige Bauern auf dem Land und 
Taglöhner-Familien schon gleich gar nicht leisten. Traten Komplikationen bei der Geburt auf, so blieb oft nur das Vertrauen 
in himmlische Hilfe. Der Tod im Kindbett war eine alltägliche Erscheinung. Eine besonders heimtückische Krankheit, der die 
Ärzte und Hebammen damals machtlos gegenüberstanden, war das Kindbettfieber. Bis weit in die 2. Hälfte des 19. Jahrhun-
derts hinein fielen dieser Infektionskrankheit zahllose Mütter zum Opfer. 

Bereits einen Monat nach dem Tod seiner Frau heiratete der Witwer Johann Wörl die 36-jährige Hüterstochter Viktoria Zip-
fin. Ihr erstes Kind ist 1816 nach 9 Tagen verstorben.1

Fides, spes, caritas – Glaube, Hoffnung und Nächstenliebe –
und der charismatische Pfarrer Ignaz Lindl
Von Toni Drexler

Um die drei Waisenkinder kümmerte sich nun der Baindlkirchener Pfarrer Ignaz Lindl (zur Pfarrei gehörte auch Tegern-
bach). Neben dem Pfarrer übernahm der bayerische König Max I. Joseph die Patenschaft für die drei Mädchen. 

Wörl lebte in dem kleinen Söldenanwesen Beim Mesmer, neben der 
Kirche, Haus-Nr. 35 in Tegernbach. Er wurde in den Urkunden als 
Tagwerker bezeichnet, was auf eine prekäre Einkommenssituation 
hinweist. 

Urkataster 1808, Tegernbach, Bayer. Geoportal



Zeugnis 2:

Das die Drillinge Fides, Spes, Charitas von der verstorbenen Mutter Anastasia Wörl zu Tegernbach des Königlichen Patri-
monial-Gerichts Hofhegnenberg bey der Königlichen Polizey-Direktion in der Residenz-Stadt München ohnlängst zu Pro-
tokoll genohmen, und von unserem gnädigsten König Maximilian Joseph in Hinsicht der künftigen Versorgung, im Falle 
die Mädchen mit dem Leben ddavonkommen, und die allerersten Kinder-Jahre vorüber seyn werden, die Allergnädigsten 
Versicherungen gemacht worden, und ich bis dahin nach Möglichkeit für obgenannte Drillinge Sorge leisten werde, be-
zeuge hiermit durch Unterschrift und Siegel.

								        Ignaz Lindl, Pfarrer

N.S.:

Weyl aber alle mögliche Fälle nicht können vor- und zugesehen werden, so Möchte doch ein Königl. Patrimonialgericht 
Hofhegnenberg im höchstens(?) um die Mißgeschicke für diese 3 Mädchen bei den Heuraths-Briefen mit einkommen 
lassen, daß in einem solchen Falle die Kinder wenigst in der Wohnung ihres Vaters Unterschuf bekommen.

Baindlkirch

Dt. 6ter Merz 1811



Ignaz Lindl3

Über deren weiteren Lebenslauf ist nichts bekannt: Sie tauchen in keinem Matrikeleintrag mehr auf, auch nicht in den um-
liegenden Pfarreien. Evtl. haben sie später einen üblichen, biblischen Vornamen angenommen oder sie sind mit Pfarrer Lindl 
ausgewandert. 

Der Pfarrer Ignaz Lindl ist kein Unbekannter, er sollte später noch überregional bekannt werden. 

Lindl wurde in Baindlkirch nahe dem heutigen Ried (bei Mering) als Sohn der Gastwirte Urban und Monika Lindl, geborene 
Friedl, geboren. Er hatte acht Geschwister. Er studierte in Augsburg und Dillingen. 1799 empfing er die Priesterweihe und 
erhielt die Kaplanstelle in seinem Heimatdorf, wo er auch ab 1809 für den Neubau und die qualitätvolle Ausschmückung der 
Pfarrkirche verantwortlich war.
 
1818 wurde ihm durch Erlass von König Maximilian I. die Pfarrei entzogen wegen Gefährdung des kirchlichen Friedens auf-
grund seines Eintretens für die im Allgäu verbreitete Erweckungsbewegung. 

Deckengemälde in Baindlkirch



Redaktion: Toni Drexler: Anregungen, Beiträge und Fotos bitte an: toni.drexler@ffb.org

1 Archiv Bistum Augsburg, Pfarramtsmatrikel Baindlkirch
2 StA München, BrPr. 1475/305
3 Weitgehend nach Wikipedia 2025

Er trat eine neue Stelle in Gundremmingen an. Dort unterhielt er weiter Kontakte zu Anhängern der „Allgäuer Erweckungs-
bewegung“. Diese katholische Bewegung trug ökumenische Züge und äußerte sich in Form von öffentlichen Predigten und 
der Befürwortung von gemeinsamem Eigentum und einfachen strengen Riten wie im vermuteten Urchristentum. Obwohl 
Lindl Predigten vor mehreren Tausend Menschen hielt, musste er auch Gundremmingen verlassen. 

Er traf mit dem russischen Zaren Alexander I. zusammen, der zu dieser Zeit in Deutschland weilte. Der Zar, als Freund der 
Erweckungsbewegung, bot Lindl eine Zufluchtsstätte an und dieser forderte seine Anhänger auf, ihm zu folgen. 

Zunächst predigte Lindl in Sankt Petersburg in Russland. Er konnte dort dem Zaren seinen Wunsch vortragen, im russischen 
Süden (damals Neu-Russland, heute die südliche Ukraine), im Gebiet von Odessa, eine Gemeinde zu gründen. Er entwickelte 
den Plan zur Gründung eines Dorfes in Bessarabien. Dort 1820 eingetroffen fand er allerdings unter den dortigen Katholiken 
keine Zustimmung für seine Idee. Darum begann er, in seiner alten Heimat mit Hilfe des wohlhabenden Kaufmanns Chris-
tian Friedrich Werner aus Württemberg und dessen Geschäftsteilhaber Gottlieb Veygel, um Auswanderer nach Bessarabien 
zu werben.
1822 wurde dort die Siedlung Sarata auf dem vom russischen Zaren Alexander I. zugewiesenen Land  als Kolonistendorf neu 
gegründet. Gründer waren etwa 70 Auswandererfamilien aus Bayern und Württemberg sowie ihr Anführer Ignaz Lindl. Die 
Familien waren katholischen wie evangelischen Glaubens. Die Kolonisten trafen in Planwagen am 19. März 1822 am Fluss 
Sarata ein und bauten das Dorf auf. 

Lindl mit seiner charismatischen Ausstrahlung und seiner großen Zuhörerschaft unter den Gläubigen – in St. Petersburg 
und Bessarabien kamen bis zu 10.000 Menschen zu seinen Predigten – hatte auch Feinde. Diese klagten ihn beim Zaren als 
Volksaufrührer und Sektenführer an. Hinzu kam, dass er als katholischer Priester mit seiner Haushälterin Elisabeth Völk 
aus Eismannsberg (ein Dorf in unmittelbarer Nähe zu seinem Heimatort), Schwester des bayrischen Kaplans Martin Völk 
(* 1787), die Ehe einging und Kinder hatte. Daraufhin wurde Lindl 1823 vom russischen Zaren binnen 72 Stunden des Landes 
verwiesen, erhielt jedoch von diesem noch 2000 Rubel Reisegeld. Lindl verließ mit seiner Familie Russland und hielt sich 1824 
für einige Monate in Berlin auf, ehe er nach Barmen (heute ein Stadtteil von Wuppertal) ging. 

Gottlieb Veygel übernahm als Bürgermeister die Leitung der Gemeinde Sarata, die evangelisch wurde. Er beendete die von 
Lindl eingeführte Gütergemeinschaft und verteilte das Land an die Familien. 

Lindl war ab 1826 Mitarbeiter der Missionsvorschule und ab 1827 Mitarbeiter, zeitweise Inspektor, des Missionsseminars der 
Rheinischen Missionsgesellschaft in Barmen. In dieser Zeit war er Hilfsprediger an der Gemarker Kirche in Barmen - seine 
Predigterlaubnis sowie seine Anstellung am Missionsseminar behielt er jedoch nicht lange. Auf der Suche nach einer neuen 
Stelle kam es zu kurzen Aufenthalten in Korntal um das Jahr 1829, eine Anstellung als Prediger der Evangelischen Brüderge-
meinde Korntal kam nicht zustande. Lindl starb 1845 71-jährig in Barmen. 
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Wechsel an der Vereinsspitze beim Musikverein Althegnenberg

Am 16. Februar fand die Jahreshaupt-
versammlung des Musikvereins Altheg-
nenberg im Pfarrheim in Althegnenberg 
statt.

Während der Versammlung präsentier-
ten der erste Vorstand Ulrich Schmid, 
die Jugendwartin Claudia Schultz und 
die Dirigentin Barbara Schamberger-Os-
wald die Höhepunkte und Ereignisse im 
Vereinsleben des vergangenen Jahres. 
Zudem gaben sie einen Ausblick auf die 
bevorstehenden Aktivitäten des Vereins 
im kommenden Jahr.

Nach dem Bericht der ersten Kassiererin 
Maria Leitmeier und der Entlastung des 
Vorstands durch die Vereinsmitglieder, 
übernahm Bürgermeister Rainer Spicker 
die Leitung der Neuwahlen. Zunächst 
bedankte er sich jedoch im Namen der 
Gemeinde beim Verein für das großar-
tiges Engagement, mit dem dieser das 
Dorfleben durch musikalische Beiträge 
wie das Starkbierfest und das Dorffest 
bereichert.

Die Vorstandswahlen brachten eine 
Veränderung an der Spitze mit sich: Flo-
rian Hillebrand übernimmt den ersten 
Vorsitz von Ulrich Schmid, der zukünftig 
den zweiten Vorsitz innehat.

Im übrigen Vorstand gab es nur we-

nige Änderungen. Die bisherige erste 
Schriftführerin Veronika Hillebrand und 
die Beisitzerin Maria Böck legten ihre 
Ämter nieder. Quirin Kinader wurde 
zum ersten Schriftführer gewählt, und 
Anja Kühnel tritt als neue Beisitzerin in 
den Vorstand ein.

Der Vorstand des Musikvereins setzt 
sich nun wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender: Florian Hillebrand
2. Vorsitzender: Ulrich Schmid
1. Kassiererin: Maria Leitmeier
2. Kassiererin: Sabine Schultze
1. Schriftführerin: Quirin Kinader
2. Schriftführer/Pressesprecher:
    Alfred Kinader
1. Jugendwart: Claudia Schultz
2. Jugendwart: David Kolano
Beisitzer: Anja Kühnel, Bernhard Klep-
per, Alexander Kraus

Im Anschluss an die Wahlen wurde 
Ulrich Schmid für sein herausragendes 
Engagement in der Vorstandschaft des 
Vereins geehrt. Er war seit 1995 in der 
Vorstandschaft tätig und die letzten 12 
Jahre erster Vorsitzender des Vereins. 
Als Dank überreichte ihm der neue erste 
Vorstand einen Geschenkkorb. Auch 
bei Veronika Hillebrand und Maria Böck 
bedankte sich der Vorsitzende sehr 
herzlich. Maria Böck war sechs Jahre

2. Vorsitzende und sechs Jahre
Beisitzerin, Veronika Hille-
brand neun Jahre die
1. Schriftführerin.

Bei der Jahreshauptver-
sammlung wurden auch
zahlreiche Musikerinnen
und Musiker für ihren
langjährigen Dienst im Verein geehrt. 
Für das Zehnjährige erhielten Maria 
Böck, Eva Neubauer, Claudia Schultz 
und Katharina Zellner ein Urkunde. Seit 
15 Jahren musizieren Regina Jung, David 
Kolano, Alexander Kraus, Anja Kühnel, 
Sabine Schultze und Michelle Stadler 
im Verein, 20 Jahre Alfred Kinader und 
Wilhelm Then, 25 Jahre Maria Leitmeier. 
Und seit 30 Jahren sind Simone Schmid 
und Ulrich Schmid aktiv.
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Pflegeaktion im Gemeindewald 
Am 1. März fand eine Plegeaktion ent-
lang des Finsterbachs in der Helgenau 
statt, die die Bund Naturschutz Orts-
gruppe Althegnenberg-Hörbach initi-
iert hatte. Sechs fleißige Helfer*innen 
haben dort im Uferbereich Sträucher 
und Bäume von morschem Astwerk 
befreit. Daneben wurden auch noch 
einige dickere, anstauende Äste aus 
dem Bachlauf geborgen und zerkleinert. 
Außerdem wurde an einigen Bäumen 
ein Biberschutz angebracht, um einem 

weiteren Verbiss vorzubeugen. Beson-
de-res Augenmerk galt dabei der Weide 
an der Fußgängerbrücke südlich des 
Supermarktes. Obwohl in der Helgenau 
derzeit kein Biberdamm vorhanden ist, 
ist der dortige Bachabschnitt Teil das 
Revier eines aktiven Bibers, wie es die 
frischen Fraßspuren erkennen lassen.

Nebenbei wurden auch
gleich noch achtlos entsorgte Getränke-
dosen, Plastik- und Glasflaschen sowie 

unzählige Einwegver-
packungen im Vorfeld
des Ramadama aus dem
Unterholz und dem
Bachlauf aufgesammelt.

Karl Schleich
1. Vorstand
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Aufruf Altpapiersammlung!
Liebe Bürger der „Finsterbach“-Gemeinden, es ist wieder soweit.

Die nächste Altpapiersammlung der SG Althegnenberg findet demnächst statt am:

05.04.2025 ab 8:30 Uhr

Genauere Informationen können den Handzetteln entnommen werden, die rechtzeitig vor dem Termin ausgetragen werden. Bit-
te denkt auch an den Altpapier-Container der SGA auf dem Parkplatz des Sportzentrums, der auch jederzeit zur Verfügung steht.

der auch jederzeit zur Verfügung steht.

Am 14.02.2025 fand in den Hallen der 
Schützengesellschaft wieder ein  Va-
lentinsschießen statt. Den Sieg errang 
diesmal Rudi Friesenegger vor Christine 
Fischer auf dem 2. und Ludwig Gabriel 
auf dem 3.Platz. Die Plätze 4 bis 6 beleg-
ten Michael Hertlein, Ine Baumgartner 
und Annemarie Friesenegger. Für alle 
Teilnehmer gab es wieder hübsche 
Preise und nach dem sportlichen Wett-
kampf beendete man den Abend dann 
in geselliger Runde.

Einladung zum Geburtstags-
schießen
Am 04.04.2025 ab 19:00 führt die SGA 
auch dieses Jahr wieder das traditionelle 
Geburtstagsschießen durch im Geden-
ken an die Vereinsgründung vor nun 
168 Jahren. Wie immer werden zwei 
Pokale ausgeschossen und es winken 
wieder interessante Preise. Natürlich 
wird neben dem sportlichen Wettkampf 
auch die Geselligkeit und das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommen. Die SG Alt-
hegnenberg freut sich auf eure zahlrei-
che Teilnahme.

Valentinsschießen

Die aktuellsten Infos zum Hörbacher Montagsbrettl gibt‘s wie immer unter
www.montagsbrettl.de

Mo, 07.04.2025 – 20:00 Uhr
Gasthof Eberl, Hattenhofen

Brustmann-Schäfer-Horn - „Isara Rapidus“
Sebastian Horn (Dreiviertelblut, Bananafishbones), Josef Brustmann (Kabarettist, Di-
atoischer Jodelwahnsinn) und Benni Schäfer (Jazz Bassist) – Drei ganz verschiedene 
musikalische Biographien, die all ihre Erfahrung und all ihr Können in einem brand-
neuen Projekt zusammenschmeißen: Kein Männerdreigesang, vielmehr ein Drei-
Männer- Gesang – mächtig und schön – zu Zither, Gitarre und Bass!
 
„Wir singen eigene neue Lieder, die uns unser Leben schreibt, und wir singen natür-
lich auch alte bayrische Volkslieder, weil die genial schön sind – ein unschätzbares 
und schwer unterschätztes Erbgut. Dabei lassen wir die alten Lieder so, wie sie sind – 
leuchten da aber möglichst viele unbekannte Ecken aus. Wenn Volksmusik in Medien 
stattfindet, wird sie auf das Unterhaltsame und Lustige reduziert; dabei hat sie oft 
auch etwas sehr Geheimnisvolles, Magisches, Abgrundtiefes, Erotisches. Und diese 
ganze Bandbreite wollen wir haben, die ganze Schönheit und urwüchsige Kraft, die 
da drinsteckt, aufzeigen.“

Die Veranstaltung findet im Gasthof Eberl in Hattenhofen (Hauptstraße 8, 82285 Hat-
tenhofen) statt. Beginn ist um 20 Uhr, der Eintritt kostet 23 Euro pro Person. Bitte 
beachten Sie, dass bei den Veranstaltungen im Gasthaus Eberl kein Essen im Ver-
anstaltungssaal möglich ist. Bitte reservieren Sie in der Wirtschaft, wenn Sie vorher 
noch etwas essen möchten! Während der Veranstaltung wird nicht bedient. In den 
großzügigen Pausen können Getränke nachbestellt werden.

Foto: @Olivia Reinecke
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Faschingsschießen der Hörbacher Schützen
Recht lustig wars diesmal wieder bei unserem Faschingsschießen zusammen mit den Hattenhofener Schützen.

36 maskierte Schützen und Schützinnen waren der Einladung gefolgt. Geschossen wurde in 2er Teams auf
umgedrehte Spaß-Scheiben und je nach Punkten gab es lustige, unsinnige, wertlose usw. Preise zu gewinnen.

Bei Brotzeit, Bier und Wein wurde bis tief in die Nacht hinein im vollbesetzten Schützenstüberl in Hattenhofen gefeiert.
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DER OBST UND GARTENBAUVEREIN STELLT SICH VOR!
Wir wurden schon des Öfteren bei Ver-
anstaltungen gefragt, wer wir überhaupt 
sind, was wir tun und welche Vorteile es 
hat, beim OGV Mitglied zu sein/werden.

Deswegen würden wir hiermit gerne ein 
bisschen über uns, unsere Projekte und 
Pläne erzählen.

Was bieten wir an: 

•	 Gartengeräte-Verleih: Ihr könnt über 
uns Gartengeräte ausleihen, die man 
nicht automatisch zu Hause hat. Wir 
haben z. Bsp. einen Vertikutierer, einen 
Balkenmäher, einen Kon-Tiki-Ofen und 
einen Häcksler. Kontaktpersonen hierfür 
sind Johanna Kraus (0176-62410354) 
und Doris Namyslo (01577-4935402) 

•	 Gartenberatung: Wir stehen jederzeit 
zur Verfügung, wenn es um Fragen rund 
um das Thema Garten geht. 

•	 Naturnahe Gärten und Artenviel-
falt: Wir unterstützen Projekte wie den 
mähfreien Mai, Ganzjahresfütterung von 
Vögeln, natürliche Düngemittel etc. Wir 
sind NICHT politisch, wir wollen nicht 
belehren, wir geben gerne Ratschläge, 

zwingen aber keinen zur Umsetzung. 

•	 Veranstaltungen: Wir organisieren 
viele großartige Veranstaltungen wie 
diverse Vorträge, Kürbisschnitzen mit 
Halloween Party, Osterbasteln, „Markt 
im Mai“ (gemeinsam mit der Bürgeriniti-
ative AHB-HÖB) und vieles mehr! 

•	 Saatguttausch: Seit einigen Mona-
ten gibt es die Saatgutbibliothek in der 
Bücherei Althegnenberg. Dort kann man 
nach Lust und Laune Saatgut mitneh-
men und dafür eigenes Saatgut den 
anderen zur Verfügung stellen 

•	 Jugendgruppe:  wir sind gerade dabei 
eine Kinder- und Jugendgruppe aufzu-
bauen, damit wir noch mehr Projekte 
verwirklichen können. 

•	 …. 

Warum sollt ihr Mitglieder werden?

Der Platz reicht nicht aus, um wirklich al-
les zu benennen, was wir anbieten. Wir 
haben so unglaublich viele Ideen, die 
wir gerne umsetzen wollen, wie z. Bsp. 
Workshops, Kräuterwanderungen für 

Kinder, Pilzwanderungen für die ganze 
Familie und noch einige mehr.

Wir brauchen euch!

Da wir das nicht alles allein schaffen, 
brauchen wir aber natürlich auch euch! 
Habt ihr Lust bei uns mitzumachen? 
Habt ihr ein wenig Zeit und Spaß an der 
Organisation von Veranstaltungen? 
Vielleicht arbeitet ihr besonders gerne 
mit Kindern? Wir suchen dringend auch 
noch jemanden, der unsere Kinder- und 
Jugendgruppe weiter mit aufbaut!

Wir würden uns freuen, wenn ihr zu 
uns kommt!

Infos über uns. und Mitgliedsanträge 
findet ihr auf ogv-althegnenberg-hoer-
bach.de oder ruft uns direkt an (Num-
mern siehe oben)

Euer OGV  

OGV-Vortrag „Der giftige Garten“
Am 18. Februar 2025 fand im Rathaus in Althegnenberg der 
Vortrag „Der giftige Garten“ statt, zu dem wir Herrn Sebasti-
an Storch des Kreisverbands für Gartenbau & Landespflege 
Fürstenfeldbruck e.V. gewinnen konnten. Dass der blaue 
Eisenhut zwar schön, aber auch giftig ist, dürfte allen bekannt 
sein. Aber wie sieht es mit anderen Pflanzen aus, die der ein 
oder andere ggf. in seinem Garten hat? Was ist denn nun 
giftig bei der jeweiligen Pflanze und wann sollte man bei der 
Gartenarbeit besser Handschuhe tragen? Wann ist bei Gurke 
und Zucchini Vorsicht geboten? Hr. Storch führte uns in sei-
nem kurzweiligen Vortrag durch den Abend und stand für all 
unsere Fragen Rede und Antwort. Es war ein toller Erfahrungs-
austausch und auch erfahrene Gärtner konnten viele gute 
Denkanstöße mit nach Hause nehmen.
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Digitalisierung in der Ausbildung der Freiwilligen Feuerwehr Hörbach
Die fortschreitende Digitalisierung bietet 
der Feuerwehr neue Möglichkeiten, die 
Ausbildung effektiver und praxisnäher 
zu gestalten. Auch die Freiwillige Feuer-
wehr Hörbach nutzt diese innovativen 
Ansätze, um ihre Einsatzkräfte optimal 
auf den Ernstfall vorzubereiten. Zwei ak-
tuelle Beispiele hierfür sind das virtuelle 
Strahlrohrtraining und der Einsatzfahr-
ten-Simulator.

Virtuelles Strahlrohrtraining

Das virtuelle Training zur Innenbrand-
bekämpfung ermöglicht es Atemschutz-
geräteträgern, realitätsnahe Einsatz-
szenarien in einer sicheren Umgebung 
zu üben. Mithilfe von Virtual-Reality-
Technologie können Feuerwehrleute 
den Umgang mit dem Strahlrohr, die 
Brandbekämpfungstechniken und das 
taktische Vorgehen im Innenangriff 
trainieren, ohne dabei realen Gefahren 
ausgesetzt zu sein. Dieses Training för-
dert nicht nur die Handlungssicherheit, 
sondern ermöglicht auch eine detaillier-
te Auswertung des Einsatzverhaltens.

 Einsatzfahrten-Simulator

Ein weiterer wichtiger Baustein in der 
digitalen Ausbildung ist der Einsatz-
fahrten-Simulator. Dieser ermöglicht 
es Maschinisten, das Fahren unter 
Einsatzbedingungen realitätsnah zu 
üben. In verschiedenen Szenarien, wie 
beispielsweise dichtem Stadtverkehr 
oder schwierigen Wetterbedingungen, 
können die Fahrer ihre Reaktionsfähig-
keit und ihr Entscheidungsverhalten 
trainieren. Dies trägt maßgeblich zur 
Erhöhung der Sicherheit im Straßenver-
kehr während Einsatzfahrten bei.

Weitere digitale Ausbildungs-
angebote

Neben den genannten Trainingsmetho-
den gibt es weitere digitale Ansätze, die 
genutzt werden:

• Virtuelle Lage-Analyse für Grup-
penführer: An den Feuerwehrschulen 
werden VR-Trainingstools entwickelt,
die es Gruppenführern ermöglichen, 

Einsatzlagen virtuell zu
durchlaufen und ihre
Entscheidungsprozesse
zu optimieren. Diese
Anwendungen ergänzen
die traditionelle Ausbildung
um interaktive Selbststudienelemente.
 
• Feuerwehr-Lernbar: Eine Online-Platt-
form, die eine Vielzahl von Ausbildungs-
medien bereitstellt. Von interaktiven 
Lernmodulen bis hin zu realitätsnahen 
Simulationen bietet sie den Feuerwehr-
angehörigen die Möglichkeit, ihr Wissen 
flexibel und ortsunabhängig zu erwei-
tern. Diese Plattform ist öffentlich für je-
den einsehbar! Mehr dazu unter https://
www.feuerwehr-lernbar.bayern

Die Freiwillige Feuerwehr Hörbach ist 
stolz darauf, diese modernen Ausbil-
dungsformen zu integrieren und somit 
die Einsatzbereitschaft und Sicherheit 
ihrer Mitglieder kontinuierlich zu stei-
gern.

Montessori-Schule Günzlhofen
www.montessori-ffb.de

Schulstraße 11 | 82294 Günzlhofen | Tel. 08145 468

Informationsabend  
Dienstag 8. April 2025 – 19.30 Uhr

Speziell für  
Quereinsteiger*innen

Informationsabend für Quereinsteiger
Am Dienstag, den 08. April 2025 findet um 19.30 Uhr ein Informationsabend in der Montessori-Schule Günzlhofen statt. Er ist 
speziell für Eltern, die für ihre Kinder einen Wechsel an die Montessori-Schule in Erwägung ziehen. Die Schulleitung erläutert das 
pädagogische Konzept, die Schullaufbahn, die Angebote in den einzelnen Stufen und die zu erreichenden Abschlüsse. Der Vorstand 
informiert über die organisatorischen und finanziellen Rahmenbedingungen, die Schülerbeförderung und das Anmeldeverfahren.
 
Text: Anke Bille
Foto: Michael Scheller
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Neues aus der Grundschule Mittelstetten-Althegnenberg

Nach einem turbulenten Faschingsrum-
mel blinzelt uns der Frühling auch in 
unserer Grundschule schon entgegen: 
mit viel Engagement und Einsatz brach-
ten Eltern die Weidentipis im Pausenhof 
wieder in Form. Sie flochten die neuen 
Triebe in die bestehenden Tipis ein und 
banden diese in Form. Sobald die Blätter 
treiben und die Weiden belaubt sind, 
können die Kinder wieder in den Weiden-
tipis spielen und sich über die natürli-
chen Verstecke freuen.

Bunt wird es auch in den kommenden 
Monaten: alle Schülerinnen und Schüler 
freuen sich schon sehr auf das große 
Zirkusprojekt, das im Mai für alle acht 
Klassen in einem echten Zirkuszelt statt-
finden wird. Was unsere Nachwuchs-
Artisten dabei genau erlebt und auf die 
Beine gestellt haben, erfahren Sie in 
einer der nächsten Ausgaben!

Wollen auch Sie die Grundschule Altheg-
nenberg-Mittelstetten unterstützen und 
Bildungsprojekte zum Blühen bringen? 
Dann können Sie sich unter dem hier ab-
gebildeten QR-Code über den Bildungs-
spender informieren. Mit wenigen Klicks 
können Sie diesen auf Ihrem Smartpho-
ne oder PC hinterlegen.

Dann geht bei Ihren Einkäufen in den 
teilnehmenden Online-Shops ein Teilwert 
Ihres Einkaufs als Spende des Bildungs-
spenders an die Grundschule Mittelstet-
ten-Althegnenberg. 
Mit dabei sind viele große und kleine, 
bekannte und unbekannte Online-Shops 
wie z.B. Decathlon, eBay, Amazon, bü-
cher.de oder Conrad, aber auch die Deut-
sche Bahn, Lufthansa, booking.com oder 
HRS. So können Sie bei der Buchung 
eines Urlaubs oder dem Einkaufen etwas 
für unsere Schülerinnen und Schüler tun- 
ohne selbst mehr zu bezahlen. 
Von den so gesammelten Spenden 
können wir als Elternbeirat z.B. wieder 
die Pausenkisten mit neuen Spiel- und 
Sportgeräten für eine bewegte Pause 
ergänzen oder andere tolle Projekte er-
möglichen. Schon im Voraus ein großes 
Dankeschön von allen Schülerinnen und 
Schülern der Grundschule!

Der Elternbeirat

Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf
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Faschings- Soccerturnier 2025 

Auch dieses Jahr lieferten sich verkleide-
te Teams einen spannenden Wettkampf 
um den begehrten Sieg. Wir freuten 
uns, dass sich wieder höchst motivierte 
Teams gemeldet haben und so am 15. 
Februar zehn Mannschaften gegenei-
nander antraten. Letztendlich konnten 
die „Tiefseetorjäger“ sich durchsetzen 
und das Turnier im Finale für sich ent-
scheiden.

Neben dem sportlichen Erfolg wurde 
auch das kreativste Kostüm gewählt. 
In diesem Jahr durften sich die „N69 
Alkstars“ über diesen Preis freuen.

Für besondere Stimmung sorgte die 
Moorenweiser Turngarde, die mit ihrem 
mitreißenden Programm das Publikum 
begeisterte. Nach der Siegerehrung 
klang der Abend in geselliger Runde in 
der Bar im Keller aus.

Recht herzlich wollen wir uns noch bei 
unserem Wirt Costa und seinem Team 
für die tolle Zusammenarbeit und die 
Hilfe bedanken.

Wir freuen uns bereits auf nächstes 
Jahr, wenn wir wieder zum Soccerturnier 
einladen!

Schriftführerin
Lea Sandmeir


